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Mel l iMMt M Laikllcher Zeitmg N.105.
(1141—1) Nl. 2673.

Concurs-Ervssnung
des Alo iS Nizzoli, Handelsmann

in Laibach.
Bon dem k. k. ?andesgerichte in

Vaibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Eoncurs-Ordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mvgen des unter der Firma „Alois
Rizzoli" zum Betriebe einer Spezerei-,
Material- und Farbwarenhandlung in
Laibach im Register für Einzelsirmen
eingetragenen Firmainhabers Alois
Rizzoli, Handelsmannes in Laibach,
bewilliget, der k. k. Landesgerichtsrath
Herr Anton Rom6 zum Concurscom-
missä'r und der Advocat Herr D r .
Alfons Moschs in Laibach zum einst-
weiligen Masseverwalter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 6 . M a i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr im Amtssitze des
Eoncurscommissärs, angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Eoncurs-
masse einen Anspruch als Concurs-
Glaubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 5 . J u n i 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Vor-
schrift der Concursordnung zur Vermei-
dung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

17 . J u l i 1 8 7 3
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
commifsär angeordneten Liquidierungs-
tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
GläubigercmZschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 7. M a i 1873.

(1130^1) Nr. 6992.

(zuratorsbeftellung.
Vom l. l. städt. deleg. Bezirksgerichte

Vaibach wird dem unbetanut wo befind-
lichen Tabularalüubiger der Gregor Anc-
nil'schen Realität von Verch, Johann
Virant von Piauzbiichel erinnert, daß
ihm zur Nahrung seiner Interessen in
der Executionssache Andrea« Mechle von
Udje gegen Gregor Ancnit von Verch
Herr Dr. Wilhelm Rib'tsch, t. k. Notar
w Laibach, unter gleichzeitiger Zustellung
des RealfeUvietungsbeschcideS Z. 19.825
zum orator 5<1 H.;wln bestellt worden sei.

La»bach, 1. M , i 1873

(1138 -1 ) Nr. 761.

Todeserklärung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Seistuberg

wird im Nachhange zum dieSgerichtlichen
Edict« vom 19. Jul i 1871, Nr. 2055,
der aus Deulschdorf Nr. 4 gebürtige,
seit dem Jahre 1840 abwesende Johann
Zupanciö für todt erklärt.

K. f. Bezirksgericht Seisenberg. am
10. März 1873.

(1125—1) ' Nr. 6699.

Curatorsbestellung.
Vom l. k. städtisch-delegierten Bezirks,

gerichte Laibach wird den unbekannten
Rechtsnachfolgern des verstorbenen Ta<
bulargläubigers der Anton nun Josef
Iamml'scheu Realität von Verch, An-
dreas Goräiö von Pece erinnert, daß ih:,eu
zur Wahrung ihrer Interessen in der
Executionssache der l. l. Finanzpiocura«
tur naß. des hoheu AerarS und Grundbuchs«
fondeS gegen Anton und Josef Iamnit
von Verch Herr Dr . Josef Suppan,
Advocat in vaibach, unter gleichzeitiger
Zustellung dcs RealfeilbietungSbescheidcs
Z. 19.602 zum curator »ä iiowm bestellt
worden sei.

Laibach, 26. April 1873.
(1127-is Nr. 6993.

Curatorsbestellung.
Vom l . l. städt. deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannt wo befindli-
chen Tatmlargläubigern der Anton Ru»
pert'schen Realität von Staje, als Josef
Rupeil von Staje und Matthäus Hagar
von Iggdorf, sowie den unbekannten
Rechtsnachfolgern des Simon Dolenc
von Laibach erinnert, daß ihnen zur Wah-
rung ihrer Interessen in der Executions-
sache dcs Andreas Mechle von Udje gegen
Anton Rupert von Staje Herr Dr. Wi l -
helm Ribitsch, l. l. Notar in Laibach,
unter gleichzeitiger Zustellung der Real»
feilbietunasbescheide Z. 21,160 zum ou-
rawr aä actum bestellt worden sei.

Laibach, 1. Ma i 1873
( 1 1 3 6 - 1 ) Nr. 911

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef
Kozina von Zapotok, durch Dr . Wcnebil»
tcr, die exec. Versteigerung der dem Stefan
Knaus von Gora gehörigen, gerichtlich
auf 3105 ft. geschätzten Realität Urli.«
Nr. 1100 bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3 1 . M a i ,
die zweite auf den

3 0. J u n i
und die dritte auf den

1. August 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichlstanzlei, mit dem Anhange äuge«
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über den Schätzuuaswcrth, bei drit-
ten aber auch unter demselben hintangegc-
ven werden wird.

Die Llcitationsbedingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am 9len
Apri l 1873.

(1058—1) Nr. 1639.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen der Maria

Blazic von Schwarzenberg durch Dr.Lozar
gegen Josef Bajc Nr. 2 von Sanabor
wegen aus dem Vergleiche vom 10. April
1856. Z. 1985, schuldigen 64 ft. 76 kr.
ö. W. c. 8. o. in die executive öffentliche
Persteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Wippach
nuk Rust. ww. IV, Orob..Nr. 283 u„o

Dom. tow. I l l , Grdb.-Nr. 173, im ge-
richtlich erhobenen Schützungswerthe von
950ft. ö. W., gewilliget und zur Vornahme
dcrselben die drei exec. FeilbictungS-Ta,^
satzungcu auf den

3 0. M a i ,
1. J u l i und
1. Augus t 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
GerichtSlanzlei, mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbielung auch
unter dem Schätzungswerte an den Meist-
bietenden hintangegeben werde.

Das Schiitzungsprotololl, der Grund»
buchsextract und die LicitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 17len
April 1873.

( 1 0 5 1 - 1 ) Nr. 1197.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen deS AudreaS
Planinsel von Kerschische dic efec. Feil-
bietung der dem Georg Gregorii von
Primblau gehörigen, gerichtlich auf 1534 ft.
40 kr. geschätzten, im Grundbuche der
Pfarrgilt Primslau sud Urb.»Nr. 10 vor-
kommenden Realität sammt An« und Zu .
gehör bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

5. August 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittag« um 10 Uhr in der
GcrichtStanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LicitationS'Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/, Vadium zu
Handen der LicitatlonScommission zu er-
legen hat, so wie das Schätzungspro«
totoll und der Grundbuchsextract können
in der dicSgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Littai, am 28. Fctruar 1873.
(1061—1) Nr. 1327.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Liltai wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Mouta von Tilna die eiec. Fellbietung
der dem Johann Hribouset von Podbuluje
gehörigen, gerichtlich auf 1056 ft. geschätz-
ten Realität «ud Urb.<Nr. 108. Rectf.-
Nr. 03 uä Herrschaft Egg ob Podpelsch
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

5. August 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gerichtstanzlei, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die LicitalionSbebinynisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSextract können in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Littai, am 21 . März 1873.
( 4 2 6 - 1 ) Nr. 429.

Uebertragung
executiver Feilbietung.

M i t Bezug auf das Edict vom 21sten
Dezember 1872, g. 4577, wird bekannt

gemacht, daß die in der Executiol'ssache
des Josef Ialen von Kropp gegen Ialob
Slojan Verlaß von Lancooo pow. 200 fl.
(!. 3. 0. auf den 3. Februar, 3. März und
3. April 1872 angeordnete Feilbictung
der Realitäten Rctf.-Nr. 738/b aä Hen>
schuft Radmannsdorf und sud Posl-^
271, 279, 291, 292, 293 und 329 acl
Stadtgilt Radmannsdorf über Ansuchen
des Efccutionsführers auf den

7. I u n i,
7. J u l i und
7. August l. I . ,

vormittags 9 Uhr, Übertragen wurde.
K. l . Bezirksgericht RadmannSdors,

am 1. Februar 1873.
(425—1) Nr. 430.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.

Mi t Bezug auf daS Edict vom 20D
Dezember 1872, Z. 4578, wird belaB
gemacht, daß die in der Erecutionbs^
des Josef Ialen von Kropp glgen I<»«v
Stojan Verlaß von Lancovo pow. 806 st'
o. u. c. auf den 3. Ferbuar, 3. März«"'
3. April 1873 angeordnete Feilbiete«
der Realitäten Rcls.-Nr. 738/d aä H l " '
schaft Radmannsdorf und «ud Po l l ' ^ '
271, 279, 291, 292, 293 und 329 »̂
Stadtgilt RadmannSdorf über Ansucht
dcs Efecutionsführers auf den

7. J u n i ,
7. J u l i und
7. A u g u s t l. I . ,

vormittags 9 Uhr, übertragen wurde.
K. k. Bezirksgericht RadmannSdolll

am 1. Februar 1873. ^ , ^
"(546—1^ NrTV'

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kra iMs

wird den unbekannt wo befindlichen I ^ '
Johann, Maria, Ursula und KaltM" '
Basaj.^ Johann und Maria Grilc, ^
lhias Carman, Ursula Carman, Malth^"
Bevsek, Maria Jenko hiemit erinnert:

Es habe Martin Icnlo von T M
Nr. 39 wider dieselben die Klage aus ""
jährt« und Erloschcnerllärung der aul^
im Grundbuche Slermol 8ub Urb.-Nl»' '
Rclf. 'Nr. 9 und 10 vorkommenden ^
lität haftenden Satzposten, als: ...„
k) aus dem Uebcrgabsvcrlrage vom Af<

Jänner 180? des Josef Basaj per 30" '
B, Z , des Johann, der Maria, lM"
und Katharina Vasaj ä per 2t^ >'
V . Z. sammt Nevenv?rbindlichltl ^
dann der Rechte der Maria und Heu
Grilc,; ^,

b) aus dem Heiratsvertrage vom ̂  ^
Jänner 1807 deS Matthäus Law
per 400 fl. V . Z. und der sons"«
Nichte; ^ „,ge

o) aus dem Uebergabs- und Kaufo"" "
vom 26. April 1828 für M a t h i a s
Ursula Larman ob der Unterhalts' "
Zubcsteucrungslechte. dann der Ge
träge per 30 fl. und 50 ft-, da""
Maria Grilc per 260 ft., f i " I«H° saj
Maria, Ursula und Katharina ^ '
ob der mütterlichen Erbschaft a ^
30 st. C. M- , der Maria G " ^
34 si.. deS Matthäus Gevsel ^" '^
der Maria Ienlo l i ft-, der " '
Basaj 7 ft. „ hjel-

nub plkW. 25. Jänner 1873, Z- ^ ^ c h c l l
amlS eingebracht, worüber zur m"no
Verhandlung die Tagsatzung aus

30. M a l 1 8 7 3 , ^
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des 9 ^ ,
a. G. O. angeordnet und den ̂  h^es
wegen ihres
Herr Dr . Mencinger von « " ' " . ^d
cur^wr llä ^ewm auf ,h« GesaY
Kosten bestellt wurde Ond«

Dessen werden dieselben zu o ̂ ^ l c l
verständiget, daß sie ° U e n f ^ ' i -
Zeit selbst zu
namhaft zu machen h°be«, « i d ^ ^ a « -
Rechtssache mit dem aufgestellten

26. Iünner 1873.
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M03-2) Nr. 2014.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landcsgerichte in

Laibach wird dem Herrn Gustav Stedry,
Handelsmann in Laibach, hiermit er-
"nert, es habe wider denselben dessen
Ehegattin Frau Emilie Stedry «nd
Mß8. 7. Apr i l 1873, g . 2014,
"e Klage auf Scheidung von Tisch
Und Bett eingebracht, worüber zu den
^ 8 104 a. b. Gb. vorgeschriebenen
"lei Versöhnungsversuchen gemäß tz 2
°es Gesetzes vom 3 1 . Dezember 1868,
^. 3 R. G. B l . , die Tagsatzungen
l»'l den

21. J u l i ,
28. J u l i und

4. August 1873,
«mal vormittags 9 Uhr vor die-
^ k. k. Landesgerichte angeordnet
Kurden, bei welchen Tagsatzungen sich
vttr Gustav Stedry persönlich einzu-
üben hat ; zugleich aber sei sür den
^all, als eine Versöhnung nicht zu
Stande käme oder der Geklagte zu
"w obigen Aussöhnungsversuchen nicht
"schiene, die Tagsatzung zuv Berhand-
"Ng in der Hauptsache auf den

1 1 . A u g u s t 1 8 7 3 ,

^Mittags 9 Uhr vor diesem k. k.
Tagesgerichte, bestimmt worden, zu
^lcher der Geklagte ebenfalls persön-
^ zu erscheinen vorgeladen wird.

, Da der gegenwärtige Aufenthalt
.6 Herrn Gustav Stedry diesem Ge
l̂hte nicht bekannt ist, wurde zu sei-

^ Vertretung der hiesige Advocat
^err D r . Anton Pfefferer als Cu-
^tor aufgestellt, mit welchem, daferne
^ Geklagte nicht selbst erscheint oder
"m anderen Sachwalter diesem Ge-

^ te namhaft macht, die Eheschei-
^gssache nach dem hohen Hofdecrete

^ 23. August 1819, Nr . 1595,
handelt und entschieden werden wird.

^ a i b a c h , am 15. Apr i l 1873.

(468^3) Nr. «98.

^ Erinnerung.
püü> ^ " l. k, Bezirksgerichte Wip.
, „ ^ ^>rd den VIaS Gr i l . desscn unbe«
"Nbel ^cchlSnachfolgern und den übrigen
Ntan " lm l̂nsprechcrn nachgedachtcr

M e n hiermit erinnert:

d^ , dieselben die Klage auf Ersitzung
Pc«l> ^rundbliche der Herrschast Wip-
G ^ u d wm. X X I , Mjf. 267 auf Glas
hl, ^rgewährlen Unleifaß. bestehend aus
'<!?() ^"^ karten, dem edendorl «ul» z»^.
^ .°l'f denselben vergewührlen Acker und
^uierl,^ ^ " ' ' ^"^^ grundbüchlich nicht
»^ «»"^"' ln der Steuergemeinde Slap
th^^.rz- 'Nr. ^ ^ gelcgcncn Acker im-

schlich ^ ^ ^ " ^ ° o ^ « l f l . , dem gründ-
Ellltz c»l tcn,in der Stcucrgcmei:,de
wtt l , ^ - ' N r . 1375 gelegenen Wein.
^ s^ .7 . ' ^ "üt 837°'/.«o llKlft. und
"'cht er ^ ^ ebenfalls grundbüchlich
l̂<lv „ .'"baren, in der Stcuergcmeindc

^ hürnen ^ ^ ^^,^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^

Attz'el, ' '^bruar 1873, Z. 698, hier-
^rblln^, ^ ^ l , worüber zur mündlichen

"°"Iuna die Tagsahung a..f den
Niih <>,< l 7 . M a i 15 7 ' j .
«> ̂ ' " ^ , »nil dcm Anhange des § 29
3^en >̂  ^"neordnct und den Gellsten
">liph '^es unbelanntrn Aufcuthalles
? ^ ^ n "Uil von Slap als cursor
beeilt ^ °"l ihre Gefahr und Kosten

^lstünd' "'"ben dieselben zu dem Ende
^ selbst ^ sie allenfalls zu rechter

^ k l ^ zu erscheinen oder sich einen
^ h c h ^Walter zu bestellen und anher
? ^ t g s ^ " wachen haben, widrigen« diese

^Nde^ " ' l dem aufgestellten Eurator
tz f" "erden wird.

°blua i ^ a e r l c h t Wlppach, am

(776—3) Nr. 439. '

Executive
Realitäten-Versteisterung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschcrncmbl
wii d bclannl gemach!:

Cs sei über Ansuchen des Josef Grahel
die exec. Versteigerung der dcm Andrea»
Stoinii! gehörigen, gerichtlich auf 155 fl.
geschätzten, im Olundbuchc dcr luöillin<
gcr nnd lschcruembler Gil l uud Urb -Nr. 9,
Rcctf.-Nr. 533 vorkommenden Realitäten
bewilliget und hiczu die einzige Fcilvie-
tungS-Tagsatzung, und zwar auf den

23. M a i 18 7 3 ,
vormittags um 10 Uhr in dcr AmlSlanz-
lei, mit dcm Anhange angeordnet worden,
daß die Pf^ndrcalilät bei dieser Fcilbic-
lung auch unter dcm SchützungSwcrthc
hintangcgcbcn wird.

K. l . Bezirlgericht Tscherncmbl, am
29. Jänner 1873. ^

(1057—2) N. 1552.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgericht Wippach

wird hiemit bekannt gemacht.
Es sei ülicr Ansuchen des Herrn

Anton Dolcnz uon Präwald, d'̂ rch Herrn
Dr. Kozar, die Ncassumiclimg dcr mit
Bescheid vom 18. Ollodcr 1872, Z.
4760, bcwillißtcn, sofort suspendierten Feil-
bictung der dcm Johann Scrazin von
S l . Veit Nr 3 glhöriaen, im Grundbuche
Wippach 8ud wm VI I , png. 34 und 37
vorkommenden, gerichNich auf 120fi. gc.
schätzten Rralitäl bewilliget und û dc>
ren Vornahme die Tagsatzung auf den

30. M a i ,
1. J u l i und
1. August l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr in dieser Ge-
richtstanzlci, mit dcm früheren Anhange
anberaumt worden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
12. April 1873.

(897^3s Nr. 4008.

Drittc erec. Feilbietunq.
I m Nachhange zum Edicle vom 28tci,

Dezember 1872, Z, 21100, wird vom
l. t. städtisch, dclcaicrlcn Bezirksgerichte
hicmit bllanlit gemacht:

Es werde über das vom CfecutionS-
führcr cinvcrstandlich mil dcm Exccutel,
gestellte Ansuchen die mit Bescheid vom
28. Dezember 1872, Z. 21160, nuf den
12. März und den !6. April 1873 an-
geordnete erste und zweite executive Feil-
bietung dcr dem Anton Rupert von Stojc
gehörigen, im Grundbuchc «ud Einlage«
Nr. 100 aä Sonncqg vorkommenden, gc'
lichtlich auf 2257 ft. bewerthctcn Realität
mit dem für abgethan erklärt, daß cs
lediglich l»ci der drillen und letzten auf
den

1 7. Mai l. I.
angeordneten Fcilbictung scin Verbleiben
habe und daß diese Realität bei dieser
Feilbittung auch unter dem SchähunaS.
werthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden wird.

K. l. städtisch ' delegiertes Bczills-
gcrichl ttaibach, 10. März 1873.

(962—3) ^ Nr. 717.

Nelicitatiou.
Vom l. l. BezillSgerichtc Egg wird

hiemit bekannt gemacht, daß über An-
suchen dcr l. t. ssinanzprocuratur Laibach
in Vertretung des hohen Aeiars nnd
OrundcnllastungSfllndcS die Rclicitution
der rcm Anton l5cölo von Rcber gehö-
rig gewesenen, von Johann EcSlo im Exe«
culionswcgc erstandenen, im Orundbuche
Tusslcin Urb. - Nr. 109, Rclf.. Nr. 4U
vorkommenden, um den Mcistbot pr.
1301 st. öst. W. vrläußcttcn Realität
wegen schuldiger 129 sl. 60 ' / , lr. o. 8. c.
bewilliact und zu bereu Vornahme drr
Tag aus den

1 7. M a i l. I .
vormittags 9 Uhr hicramtS mit dcm Bei»
sahe angeordnet wutdl, daß bei dicscr Tag.
satzuna dic Rcalilät auch unter dcm obigen
Erslchungepreisc dem Meistbietenden hint,
angegeben werden wird,

K. t. Bezirksgericht Egg, am 15. Fe-
bruar 1873.

(977—3) Nr. 1063.

Erinnerung
Von dcm l. l. Bczillsgciichle Tscher»

neml wird dem unbetmmt wo befindli-
chen Michael Michclic von Thal Nr. 18
hiemit erinnert:

Es habe Peter Maicrlc von Thal Nr. 8
wider denselben die Klage auf Zahlung
p0w. schuldiqcr 101 f l . 83 lr. c. 8. e.
kill) pi-ill^. 8. Februar 1873, Z. 063,
hiclllmlö eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf

den 14 M a i l. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des ß 18
des Gesetzes vom 18. Oktober 1K45 an-
geordnet und dcm Geklagten wegen seines
unbctmmtcn Aufenthaltes Georg Schneller
von Thal als cursor u<1 aotuui auf seine
Gefahr und Kosten bcstrllt wurde.

K. l. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
23. Februar 1873.

^ 8 2 i Ü 3 ) Nr 917.

Erecutive sseilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Ober.

laibach wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen dcr l. l.

Finan^procuratur von Laibach in Vertre>-
tuna dcs h. AcrarS und Grundentlastungs.
fondcs gegen Nndtcas Slraöiöar von Pa-
dls Nr. 1 wegen aus dcm Rückstands»
answcisc vom 23. März 1872 schuldigen
87 fl. 9 kr. ö. W. c u. c. in die cxecu'
tive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gchorigcn, im Gnmobuche dcr
Herrschaft Frcudcnlhal «ud wm. I, iolio
445, Rctf.'Nr. 105 vorkommenden Ren»
lität sammt An» und Zugehör im gericht-
lich erhobenen SchähnngSwerthe von 3675 fl.
b. W.. gewilligcl und zur Vornahme der»
selben die FcilbielungStagsatzungen auf den

16. M a i ,
16. J u n i und
17. J u l i 1 8 7 3 ,

jedesmal vo> mittags um 9 Uhr hicrge-
richls, mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci dcr
Ictztcn Fcilbictung auch unter dcm Schä-
tzungswcrlhc an dcn Meistbietenden hiut°
angegcdc» werde.

Das Schähungvprolololl, der Grund»
buchScftract und dic ^icitalionsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in tun ne-
wöhnlichci! AmlSstllndcn cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
20, März 1873.

(1042 -2 ) Nr. 1082.

Erilmcrllllg
an A n t o n I n t c r b e r g c r , an die
Tl»omaS Jerncjc'schcn Erben, an
M a t t h ä u s M u r u i l , J o h a n n Fer-
j a n , G e o r g S c b a u n i g , J a k o b
B ö h m , M a r g a r c l h a V o o l , I a ^
l o b M u l c j , G e o r g A z m a n , J o -
h a n n W a r l , M i c h a e l M a r o v t ,
an die I o s e f B ö h m'sche Concursmassc,
a n M a r g a r e l h G l o b o i n i l und I a -

l ob Dcschman.
Vom l. l. BczirlSgclichtc RadmannS-

doif wird dcm Anton Intcrbeigcr, drn
ThomaS Jernejl'schcn Erben, dem Mat-
thäus Murn l, Jol'ann Fcrjan, Georg
Scbaunig, Jakob Bbhm, der Margarctha
Vovl, dcm Jakob Mulcj, Georg Azman,
Johann Wal l , Michael Maroul, der Jo-
sef Bohm'schcn Eoncursmassc, Marga»
reth Globocnlt und dcm Jakob Dcschman,
allc unbclllnntcn Ausenlhallcs, hicmit er-
innert:

Es habe Frau Elisabeth Rabii von
NadmannSdorf gegen dieselben dic Klage
aus Verjährt- und Olloschenerklärung nach«
slchcndcr Satzpostcn, und zwar:
^V. l̂ ild Post-Nr. 59 u<1 Sladtgill Rid-

mannsdolf daS voruemcrllc Äbhand-
luligSprotololl vom 29, Ianncr 1816
zu gunslcn dcs Anton Ixlcrbcrgcr von
Radmannsdorf i.ew. 238 fl. 49 ' / , kr.
D. W . ; —

« «ud Post-Nr. 267 a<1 Stadtgilt Rad«
mannSdorf

1. vorgemerkt für die Thomas I n -
ncjc'ichcn Erbcn von Rodain der Schuld«
br,cf vom 19. Ju l i 1802 ,»cw. 375 ft.
d. W. und 5«/, Zinsen;

2. pränolicrt der Schuldschein vom
28. Februar 1802 zu gunftcu des Mat-
lhäus Murni l von Schollendorf pew.
490 fi. d. W. und 6"/. Zinsen;

3. prünotiert für Johann Ferjan von
Selo der GerechnungSschein vom 1. Nu-
gust 1802 M o . 100 fi. i i. W. ;

4. pranoticil zu gui'sten des Georg
Sebaunig von Radmannsdoif der Schuld-
schein vom 2. August 1802 pow. 175 fi.
5i. W . ;

5. prünotiert der Schuldschein vom
2. August 1802 zu gunsten des Jalob
Göhm von Sodcrschiz riew. 700 ft. L. W.

6. pränolicrt der Schuldscheine vom
6. November 1797 zu gunstcn der Mar-
garethu Vovl von Hrasche pew. 100 fi.
d. W. und 5"/„ Zinsen;

7. pränolieil dcr Schuldschein vom
2. August 1802 zu gunftcn des Jakob
Mulej von VodeSic r.cw. 180 ft, K. W ;

8. vorgemerkt zu gunsten des Georg
Azman von Verdach der Schuldschein vom
18. August 1802 pew. 21? ft. «- W. und
5"/^ Interessen;

9. ad 3. superintab. zu gunsten deS
Johann Warl in Radmannsdorf die Eession
vom 16. August 1818 auf die »ud 3.
r»et.0. 100 fi. Haftende Satzpost;

10. liä 9. und 3. superintabuliert für
Michael Marovt in laibach Handlung?«
auszug vom 27. Oktober 1821 auf die
Satzpost «ild 9. per 100 fl. ;

11.efecutive supcrinlabulie.lt für die
Josef Böbm'sche Concmsmasse da« Ur.
lhcil vom 16. Jul i 1^21 pow. 436 fi.
30 kr. M . M . nebst 4 " / , Zinsen und
Efccutionslostcn;

12. 2(1 10. executive superintabuliert
für Michael Marovt von ^aibcich da«
AppcUal.'Uttheil vom 18. März, lna-
bulicrl 9. Mai 1823 auf die uud 9. für
Johann Warl pew. 100 ft. haftende
Satzpost;

13. superintabuliert zu gunsten der
Margarelh Globoinil von Oberleibniz die
Cession vom 21. Juli 1825 auf die Sah-
post 8ud 9. und 12. pcw. 100 ft. und
5°/., Interessen und

14, supcrprünotiert für Jakob Desch«
man von Lancovo die Cession vom 8ten
August 1825 i»cw. 124 ft. 43 ' / . tr. auf
die 8ud 7. hastende Saßpost — »ub
pr2«ii. 26. März 1873, Z. 1082. einge-
bracht, worüber zum mündlichen Verfah-
ren dic Tagsatzung auf den

23. M a i 1 8 7 3

vormittags 9 Uhr mit dem Anhange des
8 29 allu. G. O. angeordnet und den
Geklauten wegen ihrcS unbekannten Auf-
enthaltes Herr Johann Ovin von Rad-
mannSdorf als cullltol ad »ctuiu auf
ihlc Gefahr und Kosten bcsleUt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diefe
Rcchlsfache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Radmannedorf,
am 27. März 1873.

(1070—2) Nr. 4724.

Reassumierunstdritterexec.
Rcalitätcn-Verstcigerung.

Vom t. l. stadt.-dclcg. Bezirksgerichte
Laibach wirb bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Nikolaus
Iamnil von Svelje, durch Dr. Sajooic,
die exec. Versteigerung dcr den mdrj. Ma -
ria und Agnes Bergant gehbligen, gericht-
lich auf 1660 st. geschätzten, im Grund»
buche Görlschach uud Rcctf.-Nr. 43 vor-
kommenden Realität im Rcassumierungs-
wcge bewilliget und hiczu die Fcilbielungs-
Tagfatzung, und zwar die dritte, auf den

28. M a i 1 8 7 3 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
An'.tslanzlci, mit dcm Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealiläl bei die-
ser Feilbietung auch unter dem Schü-
hungswerthe hinlangeyebcn werden wird.

Die Kicitationsbcvingnisfe, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote cin 10"/, Vadium zu Handen der
tticitationscommlssion zu erlegen hat,
so wie das Schahunqsprotololl und der
Grundbuchseflllllt lvnnen in der diesge-
richtticheu Registratur eingesehen werden

«aibach, am 15. April 1V73.



744

Commisstelle (T&such.
Ein junger Manu (Würtembergei), der seinc!

Lehre in einem westfälischen Stahl- und Werl- ^
zeugfabril-Geschäft bestanden, seitdem in einer
bedeutenden Eiscnhandlung Silddeutschlands als
Magaziticur und Eomptoirist serviert und seiner
Militärpflicht ala Einjahrig-Freiwilliger genügte, ,
sucht, gestiltzt anf beste Empfehlungen, eine passende
Stelle. Gefällige Offerten unter Chiffre N !64
befördert die Agentur der Anuoceu-Efpedition
von Uuu^nstoin H Vogler in 1 lm. (N39)

I U ^ Gin junges
R4 Faust hohes "Pferd
nebst einem einspännigen Wagen und leichten
englischen Pferdegeschirr, filr Private und auch
slir Fialer geeignet, ist um den Preis von 35<> si.
sogleich zu verlaufen. (113?)

Zu besichtigen im Gasthaust „zum Schilt«"
Gradischa Nr. 1.

Von guß-, schmiedeisernen und Thonröhren
und Verbindungsstücken lM stets gr°w r ^ d,e Con-
tinental-Nctiengesellschaft für Wasser- und Gas-
anlagen in Berlin, Prinzenstraße 7 1 ; w Bres-
I g l l AltbWrstraße 12-, in ( H ^ g i Nadehlystraße Nr. 1, (l0<;8—4)

Kundmachang.
! Die Administration der allgemeinen Verjorgungsanstalt
5 macht hiemit bekannt, daß die für das Jahr 1873 von vol-
! len Einlagen nach den ältern Statuten entfallenden und vom
5 2. Jänner 1874 an zu behebenden Le ibrenten und D i -
^ v idenden, sowie die sür 1872 ausgemittelten und so
^ gleich fälligen N t ^ i t . t ^ » U für volle Einlagen nach den
! neuen Statuten bereits veröffentlicht worden sind, und daß
! die diesfällige Kundmachung bei den E o m m n n d i t e u der

Anstalt zur Einsichtnahme der Interessenten aufliegt und von
denselben unentgeltlich in Empfang genommen weiden kann.

W i e n , am 20. April 1873. (N43)

Von to Administration k al lpeiiei Versorpms-Anstalt.

Moll's Seidlitz-Pulver.
• • • • H Diese PuNer behaupten durcli ibre auaaerordentlirhe, in den mannigfaltigsten Fällen

erprobt« Wirksamkeit unter sämmtlichen binher bekannten Hausarzneien unbestritten den ernten
Hang; wie denn riele Tausende an« allen Theilen den grossen Kaiserreichen uns Torliegende

Danksagungsschreiben die detaillirtun N;ii:hwei*iuiigen darbieten, da»« dieselben bei h.ihitoellcr Vor -
•topfbiiff, Unverdanlichkeit und Sodbrennen, ferner bei Krämpfen, Idierenkrankhciten,
Mervenlelden, Herzklopfen, nervösen Kopfschmerzen, Blntoongestlonen, giohtartlgen
GUederafTeotlonen, endlich bei Anlage zur Hysterie, Hypochondrie, andauerndem Brech-
re iz n. «. w. mit dem besten Erfolg angewendet warden und die nachhaltigHten Hfnlrenultate lieferten.

Preis einer Originalschachtel .sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.

Franzbranntwein & Salz.
J | Der lUTerUBsigsto Selbstarzt enr Hilfe der leidenden Menschheit bei allen inneren und

ftueeren Entzündungen, gegen die meisten Krankheiten, Verwundungen aller Art, Kopf-, Ohren-
und Zahnschmerz, alte Schäden und offene Wanden, Krebsschaden, Brand, entzündete Augen,

Lähmungen und Verletzungen aller Art etc. etc.

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. 6. W.

Dorsch - Leberthran - Oel.
^g0 Die reinste und wirksamate Sorte Medicinalthran aus Bergen in Norwegen, nicht zu Terwech-

seln mit dem künstlich gereinigten Leberthran-Oel.
Da» echte Doracli-Lebe^thran-Oel wird mit bestem Erfolge angewendet bei Brust- und

LonffenkraiLkheiten, Skro pheln und Rhaohitia. KH heilt die reraltetHten Gioht- nnd rheoma-
ttaofacn Xicidsn, sowie chronische Hantauasohläge.

Preis l Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. ö. W.
N i e d e r l a g e n : in Laibach bei Herrn W i l h e l m M a y r , Apotheker „zum

goldenen Hirschen."
Albona: E. Millevoi, Apoth. ] Gftrz: A. Seppenhofer. ' Marburg: F. Kolletnig.
Cilli: Karl Krisper. Haidenschast: M. Guglielmo, Neumarktl: C. Mally.

„ Fr. Rauscher, Apoth. Apoth. Rudolsswcrth: J. Bergmann.
Canale: A. Bortoluzzi. Klafcnsurt:C.CIementschiUch. Vrillacb: Math. Fürst.
Cormous: E. CoiJolino, Apoth. Krainbur^: S<:b. Schaunigg, Ap. „ J. K. Plesnitzer.
tlflrz: A. Franzoni. Lusüin piccolo: Pietro Or- Wippaeh: Anton I)eperi8.

„ C. Zanetti. j Landos. (1140 — 1)

(W43-I) Nr. 765.

Executive Feilbn'tmlg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad-

mannSdorf wird hiemil belannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Heirn

Ludwig v. Rülnig als ^iormund .der Jo-
hanna Varl'schen Pupillen von Ral.'manS^
dorf gegen Herrn Io'yann Kunst l von
Radmannsdorf wegen uus dem Un heile
vom 14. August 1872, Z. 3038. sch.'lldi»
ger 100 fi. ö. W. c. k<. o. in die ciccu-
tive öffentliche Betstcig irung der dem letz-
teren gehörigen, im Grundbuche der Stadt-
»Nt Radmannedoif ^ud Post. Nr. 138,
167 und '283 vorkommenden Realitäten im
s"'<Mch erhobenen ^Lchätzungswerthe von
4045 ft. und der a uf 156 fi. vcwercheten

Fahrnisse gewilliget und zur Vornahme
derselben die Feilbietungs - Tagsatzungen
auf den

17. M a i ,
19. Jun i und
17. J u l i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um l) Uhr im Orte
der Realität und der Fährnisse, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität nur bei der letzten Feil«
bietung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeken werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsertract und die KicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannodorf, am
3. Mürz 1873. '

Aclien-Vmill sür Hotels- und McanstMn in Wm.
Das

Hotel Britannia,
I Wien, Stadt, Sdiillernlatz 4,

Wird am K. Mai R873 eröffnet.
Das ,,»<»<<« » r i t a n u i » " <»<>t« , ». « » « ^ H ) liegt

mit Hauptfront gegen den Schillerplatz, mit den Seitenfronten Men o!e
Ülisabet- und gegen die Nibelungcnstraße, nächst dem Opernring im Cen-
trum und dem elegantesten Theile Wiens. (5s enthält A00 mit allein
î uxus und Comfort eingerichtete Zimmer, Speise-, Musik- und Lesezimmer,
Bäder, Pcrsonenaufzug :c.

<W86 2) Hotel Director, l. preüft, Hosliefsrau!.
früher Päcliter des .«»rsaales ,,» Wiesbaden.

(1108-2) Nr. 631.

Einnerung.
Vom k. k. Kreis- als Handels-

gerichte Nudolfswerth wird dem unbe
kannten Aufenthaltes abwesenden Peter
Scherzer von Sürgern H.-Nr. 7, im
Gerichtsbezirke Gottschee, hiermit er-
innert :

Es habe das Handlungshaus
Weiß <k Ledofskl), durch Herrn D r .
Wenedikter, gegen ihn als Acceptan-
ten auf Grund des auf eigene Ordre
gegen ihn gezogenen Prima-Wechsels
vom 9. November 1871 die Klage
<ll) j)M68. 30. v. M . , Z. 6 3 1 , poto.
der Wechselforderung per 265 f l . über-
reicht, worüber der Zahlungsauftrag
vom I . M a i d . I . erflossen ist, wel-
cher dem für den unbekannten Aufent-
haltes abwesenden Peter Scherzer unter
Einem bestellten ^lil^tor kwviiti« Jo -
sef Osura von Oßilniz zugestellt wor-
den ist.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er entweder selbst zu
erscheinen oder aber einen Machthaber
zu benennen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem bestellten Cura-
tor durchgeführt werden würde.

Nudolfswerth, am 1 . M a i 1873.

(1059—-y Nr. 1220.

Zweite erec. Feilbietung
I m Nachhange zum dleSgerichtlichen

Edicte vom 12. Dezember 1872, Zahl
4265, wird bekannt gemacht, daß die erste
auf den 23, d. M , angeordnete Fellbietung
der den Ehelcuten Franz und Maria
Smkovc von Weirel HauS-')«r. 22 geho>
rigen hubrcalital Rectf.-Nr. 303, l'ol. N)3
ad Grundbuch ZobelSverg als abgethan
erklärt und am

2 6. M a i d. I .
vormittags 10 Uhr zur zweiten Feilbietung
geschritten wird.

K. t. Äezirksgericht Seisenbcrg, am
23. April 1873.

(1071-3) Nr 6322.

Zweite ezec. FeilbictMlg.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicle vom 7. Februar 1873, Z. 16.77!),
wird vom t. l. städt. deleg. Bezirksgerichte
Lailiach hiemit belannt gemacht:

6s werde, da zu der ersten auf den
19. April 1873 angeordneten ereculiven
Feilbietung der dem Alois Kunst von
Ieusche Nr. 10 gehörigen, im Grundbüche
de« Hofes Dragomel tom. I, toi. 13 uub
Urb.'Nr- 17 vorkommenden Realität lein
Kauflustiger erschienen ist, zu der zweiten
auf den

24 . M a i 1 8 7 3
angeordneten executive« Fellbietun« obi-
ger Realität mit dem früheren Anhange
geschritten.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 20. April 1873.

(686 -A ) 5r. 638?.

! Elilmermlll ..
zan P e t e r rvcto M l l o Predo» ' l

von Hrast Nr. 7. .
^ Vom k. f. Bezirlsacrichte «"<>
! wird dein Peter roow Mi lo P> edovit v»"
, Hl-llst Nr 7, Bezirk Mottling, h ie rmi t
ilinert: .

Es habe Andreas iiaunc von G"^
bcrg wider denselben die Klage auf ^ e l ^
folgung eineS Schweines oder Zahlu"»
von 22 fl. «. «. o. uub pi-ao«. 6. D < '
l>er l. I . , Z. l>387, hicramts einaebl»^
worüber z„r summarischen Verhandle
die Tagfatznng auf den

24. M a i 1 8 7 3 ,
vormittags i) Uhr mit d.m Anhanffe ^
§ 20 a. G. O. cmqcoronet und dem^
klagten wegen seines unbekannten A«^
Halles Herr Mathias Modic von BlosH^
poliza als curlUor ää 3,et,um auf ^
Gefahr und Kosten bestellt wurde. . .̂

Dessen wird derselbe zu dem 6"
verstänoiaet, daß cr allenfalls zu t ^
Zeit felbst zu erscheinen oder sick ^
anderen Sachwalter zu bestellen lN'd ,
her namhaft zu machen habe, ^
gens diese Rechtssache mit dem uufstc!
tcn Curator ve<handelt werden w i l ^ n

K. k. Bezirksgericht LaaS, aw ^
Dezember 1872. ,

( 9 9 1 - 2 ) Nr. l 4 ^

Reassumicrung dritw
exccutivcr sseilbietMch

Vom k. f. Bezirksgerichte SeN°!
wi ld bekannt gemacht: si?alli<>

ES sei über Ansuchen t»eS ^ ^ ,
Srebotnak von ^uegg gegen ^ " ^ ^ « l l '
janc von Hrcnowiz ^ow. 1 6 l st- .^»l
c. ». e. in die Reassumierung der ,̂ ,
erec. Feilbictung der gegnerische"-^
Grundbnchc des Gutes Neuloft ^«
Ulb. -Nr . 05 vorkommenden NeaU'° ^
williget und hiczu die Tagf"V"N»
den

31. Mai l. I. ^
vormittags von 9 bis 12 Uhr >"
Gerichtskanzlei anberaumt. ^ a»l

K. l. Bezirksgericht Senosct,y,
I.April 1873. ^ _ . ^ - s M .
(980—2) "r.

(zriunerung. ^.
Von dem l. l. Gezillsger.chtt " ^ ,

»embl wird den unbekannten »"^schiel-
tendenten nach Anlon «eßar vo«
nembl hiermit erinnert: Sv'b"'

Es habe Iofef Kotalj " " A . ' ^
wider dieselben dle Klage "» ^,^gtt

Satzposten «ud p r<^ . ^ - u ' " »vollibe
Z. 1376, hicramlS eingebracht, ^ ^ , ,
zur mündlichen Verhandlung

b " " ° ° " ^ " 8 M ° i 1 8 7 3 .29
früh 9 Uhr mit dem Anha.^ z^,g<c..
a. G. O. angeordnet "«d b ^ ^ ^ ,
wegen ihres " l a n ^ ^ / ^ - ^
Franz Benie °°n T ch ̂  ,d ss'
l l^or aä aowm auf 'yrc
sten bestellt wurde. «xscherne"!,!,

K. t. Bezirksgericht ^
l 8 . März 1873.

Dnul «lö V»l«g „ n Ig»«z ». « le tn««yr « Feder V»»ber«.


